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PoHrtfdjee ftbc
Alfons ift ein beliebter König.
gin fittentat roirkt oftmals roenig.

ßulgarien roird im 23alkan thronen.

Ser ßethmann fordert nur Kanonen.

Credit fürs lüften find't man fchroer.

Ser (Cioiliff gibt alles her.

Die Siplomaten drängen täglich.
Ser Druck oon oben fchmer3t unfäglich.

in Grhablatt, das lügt faft immer,
Sie bb' im Staatsfchatj roird ftets fchlimmer.

Frankreich erftrahlt in Ginigkeit.
geh find' drei [Jahr' 'ne lange Seit!

(ßeneralftreik ift kein Kinderfpicl.
Sen «ßummiknüttel braucht man oiel.

fjeirat tut gut auf jeden Sali
Sem Çerrfcher auch aus" Portugal.

Jtalien bedächtig fchaut.
(Ein ^ubel ift ofl oiel 311 laut.

Krupp ift der reichfte 2T!ann im Cand.
Ser Kaifer gibt das Ordensband.

£uneoille bekommt fehr oft 23efuch.

Sie guft ermöglicht uns den Slug.

moderne Kriege find fehr blutig.
gn Montenegro ift man mutig.

ilikita ift ein ©ernegrofi.
[Jn ttanen fiegte der Sran30s".

<Dhn' Sreibund roird man leicht oerhaun,

gn ©efterreich fchimpft man über'n 3aun.

Poincaré ift 23räfident.
Ser panflaoift das ßetjen kennt.

<ßuer durch (Europa ftürmts drob fehr.
Sie (Quittung gibt's meift hinterher.

Kurland Iäf3t feine Glinge roften.
Sas Heien der 2Tlitte liegt im Often.

Skutari!" Montenegro Sieger!"
Sie Serben find auch tapfre Krieger.
<T.od mit der Sichel hat's erreicht:
Ser Türken Sichelmond erbleicht.

Uneinig find die 23alkanleute.
Sehr ungern gibt man oon der 23eute.

Dulkanc ruhen manchmal gä^lich.
Ser Dölkerfriede ift fehr bren3lich,

UJilfon, der fchlanke, hat's gefchafft.
gm tneihen ßaus roar einft ßerr Saft.

X madit man manchmal für ein U
Und ï-beliebiges hin3U.

IJork roar ein grofjer Schlachtenlenker.
Ser yankee ift ein fchlauer Senker.

Juletjt lacht immer man am beften.
Ser Jeppelin fuhr ftark nach 223eften.

Srit) fiabermues

But if* Cbilbi!
F5üt ifd) öe Ruebi emal riieb,
Es ift em jeöe BaÇe glüch.
Suft cblüübt ere 3um Sechli uus
Unb mad)t fi fdoo es Swüffe brus
£n halbe go 3'verlöte.
ßüt aber, hüt ifch Chilbi
Unb hüt unb morn ifch Zans.
Diribi biribi birirumpumpum,
ßüt aber, hüt ifeb 'Can3.

Cr bf teilt en Scboppe guete Wü
Unb winkt em Rösli: Cijumm ecbli!
Cr lab e platte Bratis ebo

Unb tueb en gan3e Wucbeloh
Vertan3e unb verlöte.
~}a t)üt, ja hüt ifeb Chilbi
Unb hüt unb morn ifefo Tanj.
Diribi biribi birirumpumpum,
~]a hüt unb morn ifeb Tan3-

Unb b'Riitfcbuel lauft nüb umefuft,
De Ruebi häö en häifce Gluft.
Se Rösli, ebumm i's Scbiffli ie,
(T)er lönb is über's (Deer la sieh,
3u'n £ürgge=n=unb (Dolune.
]a f>üt, ja hüt ifeb Chilbi
Unb hüt unb morn ifeb Tan3.
Diribi biribi birirumpumpum,
]a hüt unb morn ifeb Tan3.

£rn(t ejebmann

5)ie 3rähte fingen hoch am 2ïïaft,
Gin ftarkes Clingen meilenroeit.
23erroundert laufchen Saum und Öeld
3)em ßarfenfpiel der neuen Seit.

!Xein SBindhauch rührt die Gaiten an,
28er roeckt im toten 2Rund den Son?
3ft's ein oerhohl'ner 2<lagelaut
3er Clrkraft, die oerdammt 3ur Öron?

21lfred ßuggenberger

<£in t>interireppenroman 1 1

Un einem ungenannt fein roollenden Orte finde
ich 23ruchftücke eines 2Slättchens fo à la Schein-
roerfer" geh fetje die Setjen fpielend 3ufammen
und lefe mit roachfendem gntereffe:

Ser Kopf ift mittellang, die Stirne ift breit, die

mittellange Kafe fchon geroölbt. Stirn- und 2Tafen-

linie oerlaufen mehr gerade bis leicht ausgekehlt. Sas
2tuge ift grof3 und mähig aus dem 2<opfe heroor-
tretend. Sas Ohr ift grofs und mäf)ig dünn. Ser
Unterkiefer kräftig bemuskelt, aber frei oon
kropfartigen Knfchroellungen. Ser gefamte ©efichtsaus-
druck ift lebhaft und edel. (Oh, oh!) Ser ßals mähig
lang und gut bemuskelt, aber ja nicht überladen. Sie
23ruft ift recht lang, gut gerundet und tief herabge-
roachfen. Sie Schulter ift gut gefchloffen und kräftig
bemuskelt: der 223iderrift gut gefchloffen. Ser Kücken

ift möglichft gerade, kräftig, lang und breit. Sie Cen-
den find recht breit und gut bemuskelt. Sas
2Secken ift breit und lang. Sie Schenke! find gut
bemuskelt und die 2Tiuskulatur ift tief herabgeroachfen.
Sie ©liedmafien find trocken, ftark, recht ftämmig und

gut geftellt. 23orderarm und Unterfchenkel find lang,
breit und ftark bemuskelt Ser ©ang ift bei guter
Körperhaltung lebhaft. Sie gefamten ffiefchlechts-

organe find normal und gut entroickelt ."
Sie Setjen intereffierten mich; roer roird denn

da gefucht? Steckbrief oder 23efchreibung eines ffie-
mordeten? geh fuche noch mehr Sehen und fetje

nach geduldigem- -Sammeln- jufammen: Amtsblatt
für den 'Kanton Schaffhaufen" Waffen merk-
male des oeredelten Candfchroeines .!"

üflot

Informationen :

ßerufaftreifleituna. gn fo3ialdemokratifchen2<reifen

trägt man fich mit dem (Bedanken, ähnlich der 23e-

rufsmufik eine Serufsftreikleitung 3U fchaffen. 23er-

fchiedene bekannte 3ürcher îBerfônlichkeiten find als

2lTitglieder oorgefehen. Siefe Serufsftreikleitung hätte

oor allem die Pflicht und die 2iufgabe einer Siegelung

der fchroei3erifchen Streike in national - anti-
patriotifchem Sinn. Streike für 1914 find bis 3um
31. Se3ember diefes gahres der 23erufsflreikleitung
an3umelden. Ser Seitpunkt roird alsdann, der Reihenfolge

der Anmeldungen entîprechend, oon der 23erufs-

ftreikleitung feftgefehj. gn den nächften 28ochen foll
bereits mit einer freiroilligen Spende 3um 21nkauf
eines 2iutomobils begonnen roerden. gn den Kreifen
3, 4 und 5 gedenkt man einen Slumentag 3U oer-
anftalten. 2Ttartin 6alander

Die RindDiebfuboenfion. 23ei einem bekannten

hiefigen 2tdookaten ifi diefer Sage ein biederer

Sauersmann aus dem 2fmt erfchienen.

ßerr 2lfikat ."

ga, bitte?"
geh möchte Sie etroas fragen, ßerr 21fikat."
2Sas ift es?"
geh habe meinen Kachbar, den 21tülleranton,

geftern ein Kindoieh genannt
21ha. Sa hat er Sie oerklagt, nicht?"
2Tein, nein, das nicht. 21ber fagen Sie, bekommt

der jet)t darum oon der Suboentioh etroas?"
23on der Suboention? Sie ift doch nur für die

richtigen Kindoiecher."
Sann ift's fchon gut, ßerr 2ifikat. 223iffen Sie,

fonft hätf ich nämlich, roas ich gefagt habe, 3urück-
genommen." 2ïïartin Salander

ÖO0 £ted oom 6tatus quo
2Tun heben roir 3U fingen an
Sas Gied oom Status quo
ghr 23alkanbuben ftimmt mit an
gn's dulei jubilo:

Ginfl lebte in (Europa
2öir haben ihn alle gekannt
(Ein 2Tiann mit einem langen Sopf,
(Ein greulicher pédant.

2ïïit feinem Gllenftecken
(Bing täglich er umher
Und mah die Seit und murmelte:
Kicht roeniger nicht mehr!

23eim 21lten muh es bleiben,
Sas 2llte ift eben recht!
223er ßerr ift, bleib' auf eroig ßerr,
223er Knecht ift, bleibe Knecht!

Ser Kuchen ift längft 3erfchnitten,
©eteilt ift diefe 223elt,

Und roehe, dreimal roehe dem,
Sem die Seilung nicht gefällt!

2f!it meinem Gllenftecken
Kach höherem ffiebot
Schlag ich Kefpekt oerlang ich ftets
Sic frechen Cümmel tot!"

So rief der (Beometer
Und fchritt die Cänder entlang
2tuf einmal aber, 0 roehe, 0 roeh,
Sa rourde ihm felber bang.

23ier 23uben kamen gelaufen
2TTit ßafelruten und Stock,
Sie 3errten 2ïïagiftern Status quo
Kefpektlos plötjüch am Kock

Und riffen ihn 3U Soden
Und fchnitten ihm ab den Sopf,
Und der Kleinfte gar 0 roehe, 0 roeh,
Ser fchlug ihm herunter den Kopf,

Sa lag er nun tot am Soden
Ser arme Status quo,
Sas ein3ig Gebendige, roas ihm noch blieb,
Sas roar ein kleiner Sloh. n 11

Kathederblüte
23rofeffor, 3U einem an einer endlofen ©leichung

herumlaborierenden ©nmnafiaften: ga ja, Ceemann.
da fteht der Ochs roieder am 23erg; gehn Sie roeg
und laffen Sie mich dran üflot

6trra-£ieo
gemachen, gegombenieren und gepngen am 1. îïïai oom gtaliäner

Codooico 3urigofaro

Sirra in botfiglia
223elgg eine fchöne Sing!
23irra in bottiglia
ggg roollen jcj befing.
23irra in bottiglia
Gin' ©ifte coli oil fchroer,
23irra in bottiglia
Sottiglia fchon leer!

23irra in bottiglia,
Sehn Kappen deponier,
Sirra in bottiglia
2Tit mehr mit Stein oerrühr!
23irra in bottiglia
2Tiagg eine dumme ©opf,
23irra in bottiglia
Sottiglia ooll ßopf!

23irra in bottiglia
2ïïin Srau gauft mit die Gon.
23irra in bottiglia
23ambini tringen fchon!
23irra in bottiglia
2tugg 2Reifter rümen fer,
25irra in bottiglia
Sottiglia roieder leerl

Sirra in bottiglia
Sringen die ffiellnerin
23irra in bottiglia
2ïïir nie gomm aus die Sinn!
23irra in bottiglia
ßaben min Sründ im Cogg,
Sirra in bottiglia
23ottiglia lebe hogg! 2Hiau

politisches ?lbc
Mons ist ein beliebter Rönig.
Ein Attentat wirkt oftmals wenig.

öulgarlen wird im Balkan tkronen.

Der Setkmann forciert nur Bananen.

Créait fürs Büsten sind't man sckwer.

Der Civilist gibt alles ker.

vie Diplomaten drängen täglick.
Der Druck von oden sckmerzt unsäglick.

Cin Extrablatt, clas lügt fast immer.
Die Cdb' im Staatsscbatz wird stets scklimmer.

§rankreick erstraklt in Einigkeit.
Ick find' drei Iakr' 'ne lange Zeit!

Generalstreik ist kein Rinderspicl,
Den Gummiknüttel drauckt man viel.

Heirat tut gut auf jeden Sali
Dem lyerrscker auck ..aus" Portugal.

Italien bedäcktig sckaut.
Ein Jubel ist oft viel zu laut.

Krupp ist der reickste Blonn im Land.
Der Kaiser gibt das Ordensband.

Luneville bekommt sekr ost Besuck.

Sie Lust ermöglickt uns den slug.

Moderne Rriege sind sekr blutig.

In Montenegro ist man mutig.

ilikita ist ein Gernegroß.
In Nancy siegte der Sranzos'.

Oku' Dreibund wird man lelckt verkaun.

In Gesterreick sckimpst man über n Zaun.

poincarê ist Präsident.
Dsr pansiavist das Kehen kennt.

Huer durck Europa stllrmts drob sekr.
Die «Quittung gibt's meist kinterker.

Nußland läszt seine Rlinge rosten.
Das Neick der Bülte liegt im Osten.

..Skutari!" Montenegro Sieger!"
Die Serben sind auck tapfre Rrieger.

Tod mit der Eickel kat's erreickl:
Der Türken Sickelmoncl erbleickt.

Uneinig sind die Balkanleute.
Sekr ungern gibt man von der Beute.

Vulkane ruken manckmal gänzlicb.
Der völkersriede ist sekr brenzlick.

Wilson, der scklanke, kat's gesckafst.

Im weihen Kaus war einst Kerr Tast.

T maclit man manckmal für ein U
Und T-beliebiges kinzu.

îjork war ein großer Scklacktenlenker.
Der Yankee ist ein scklauer Denker.

Zuletzt lackt immer man am besten.
Der Zeppelin fukr stark nack Westen.

Srih fZaverrnucs

hüt isch Chilbi!
fZüt isch de Nuedi emai rück,
Ls ist em jede Latze giüch.
Sust cklüübt ere zum Ssckli uus
Und macht si scko es Swüsse drus
Ln Halbs go z'vsrlöte.
l?üt aber, hüt isch Lhilbi
Und hüt und morn isch clanz.
Oiridi dirid! dirirumpumpum,
I?üt aber, hüt isck "ilanz.

Lr bstsllt su Sckopps guets VVü

Und winkt em I^ösii: Lhumm eckli!
Cr lad e Platts lZratis cko
Und tued en ganze Wuckeloh
Vsrtcmze und verlöte.
1a hüt, ja hüt isck Lhilbi
Und hüt und morn isck llanz.
Oiridi diridi dirirumpumpum,
Za hüt und morn isck lanz.

Und d'I^ütsckuel lauft nüd umesust,
De Nuedi häd en häisze (Zlust.
Le l^ösli, ckumm i's Sckikfi! ie,
(Der lönd is über's Meer la zieh,
Zu'n ^ürgge-n-und Molune.
Za hüt, ja hüt isck Lhilbi
Und hüt und morn isck lanz.
Diridi diridi dirirumpumpum,
Za hüt und morn isck lanz.

Lrnst Csckmann

Nachtgesang

Die Dräkte singen Kock om Mast.
Ein starkes Idingen meilenweit.
Verwundert lauscken Baum uncl Telo
Dem k^arsenspiel c^er neuen Jeit.

Rein Winclkauck rükrt (lie Saiten an.
Wer weckt im toten Mun6 rlen Ton?
Ist's ein verkokl'ner RIogelaut
Der l^lrkrast. 6ie verdammt zur Aron?

2llfrec> kZuggenderger

Cin Hintertreppenroman
An einem ungenannt sein wollenden Orte finde

ick Bruckstücke eines Blättckens so à la Scbein-
werser" Ick sehe die Sehen spielend zusammen
und lese mit wacksenciem Interesse:

Der Boos ist Mitteilung, die Stirne ist breit, die

mittellange Base sckön gewölbt. Stirn- und Basenlinie

verlaufen mekr gerade bis leickt ausgekeklt. Das
Auge ist groß und mähig aus dem Ropfe kervor-
tretend. Das Okr ist groß und mäßig dünn. Der
Unterkiefer kräftig bemuskeit, aber frei von Kropf-
artigen Ansckwellungen. Der gesamte Gesicktsaus-
druck ist lebkaft und edel. (OK. ok!) Der kZals mäßig
long und gut bemuskeit, aber ja nickt überladen. Die
Brust ist reckt lang, gut gerundet und tief keradge-
wacbsen. Die Sckuiter ist gut gesckiossen und kräftig
bemuskeit: der Widerrist gut gesckiossen. Der Bücken
ist mögiickst gerade, kräftig, lang und breit. Die Leu-
den sind reckt breit und gut bemuskeit. Das
Becken ist breit und lang. Die Sckenkel sind gut
bemuskeit und die Muskulatur ist tief kerabgewacksen.
Die Gliedmaßen sind trocken, stark, reckt stämmig und

gut gestellt. Dorcierarm und Untersckenkel sind lang.
breit und stark bemuskeit Der Gang ist bei guter
Rörperkaltung lebkast. Die gesamten Gesckleckts-

organe sind normal und gut entwickelt ."
Die Setzen interessierten mick: wer wird denn

da gesuckt? Steckbrief oder Beschreibung eines Ge-
mordeten? Ick sucke nock mekr Sehen und sehe

nack geduldigem -Scnnmcln-zusammeu: Amtsblatt
für den Banton Scbaffbausen" Rassen merk-
male des veredelten Lands ck meines .1"

llflot

Informationen :

öerufsstreikleitung. In soziaidemokratiscken Rreisen

trägt man sick mit dem Gedanken, äknlick der

Berussmusik eine Berussstreikleitung zu sckassen. Der-
sckiedene bekannte Zllrcker Persönlicbkeiten sind als

Mitglieder vorgeseken. Diese Berufsstreikleitung kätte

vor allem die Pflickt und die Ausgabe einer Rege-

lung der sckweizeriscben Streike iu national - anti-
palriotisckem Sinn. Streike für I9I4 sind bis zum

II. Dezember dieses Iakres der Berufsstreikleitung
anzumelden. Der Zeitpunkt wird alsdann, der Beikenfolge

der Anmeldungen entspreckend, von der
Berufsstreikleitung festgesetzt. In den näcksten Wocken soll

bereits mil einer sreiwiiligen Spende zum Ankauf
eines Automobiis begonnen werden. In den Rreisen

2, 4 und 5 gedenkt man einen Blumentag zu

veranstalten. Marlin Salanci-r

Sie Ninöviehsubvention. Bei einem bekannten

bissigen Advokaten ist dieser Tage ein biederer

Bauersmann aus dem Amt ersckienen.

Kerr Astka« ."
..Ja. bitte?"

Ick möckte Sie etwas fragen. Kerr Astkat."
Was ist es?"

Ick kabe meinen Backbar. den Müiieranton,
gestern eln Rindoiek genannt

Aka. Da kat er Sie verklagt, nickt?"
Rein. nein, das nickt. Aber sagen Sie. bekommt

der jeht darum von der Subventiok etwas?"
Bon der Subvention? Die ist dock nur sür die

ricktigen Bindviecker."
Dann ist's sckon gut. Kerr Astkat. Wissen Sie.

sonst kätt' ick nämlick, was ick gesagt kabe,

zurückgenommen." Marlin Eolaàr

das Lies vom Status quo
Nun beben wir zu singen an
Das Lied vom Status quo
Ikr Balkonbuben stimmt mit an
In s duici jubiio:

Einst lebte in Europa
Wir Koben ibn olle gekannt
Ein Mann mit einem langen Zops,
Ein greuiicker Pedant,

Mit seinem Ellenstecken
Ging täglick er umker
Und maß die Zeit und murmelte:
Bickt weniger nickt mekr!

Beim Alten muß es bleiben,
Das Alte ist eben reckt!
Wer Kerr ist, bleib' auf ewig Kerr.
Wer Rneckt ist. bleibe Rnecbt!

Der Rucken ist längst zerscknitlen,
Geteilt ist diese We».
Und weke, dreimal weke dem.
Dem die Teilung nickt gefällt!

Mit meinem Ellenstecken
Back kökerem Gebot
Scklag ick Bespekt verlang ick stets
Die frecken Lllmmsl tot!"

So rief der Geometer
Und sckritt die Länder entlang
Auf einmal aber, o webe, o wek,
Da wurde ikm selber bang.

Bler Buben kamen gelaufen
Mit Kaselruten und Stock.
Sie zerrten Magistern Status quo
Respektlos plöhlick am Rock

Und rissen ikn zu Boden
Und scknitten ikm ob den Zopf,
Und der Rieinste gor o weke, o wek,
Der sckiug ikm kerunter den Ropf.

Da lag er nun tot am Boden
Der arme Status quo.
Das einzig Lebendige, was ikm nock blieb,
Das war ein kleiner Siok. u ii

Ratheöerblüte
Professor, zu einem an einer endiosen Glelckung

kerumladorierenden Gymnasiasten: Ia ja, Leemann.
da stekt der Ocks wieder am Berg: gekn Sie weg
und lassen Si e mick dran llfioi

Slrra-Lieo
gcmacnen. gegomoeniercn uncl gelingen om l. ÜNol vom Iloliäner

Birra in bottigiia
Welgg eine scköne Ding!
Birra in bottigiia
Igg wollen jez besing.
Birra in bottigiia
Ein' Giste voll vii sckwer.
Birra in bottigiia
Bottigiia sckon leer!

Blrra in bottigiia.
Sebn Rappen deponier.
Birra in bottigiia
Bit mekr mit Stein verrübr!
Birra in bottigiia
Mogg eine dumme Gops,
Birra in bottigiia
Bottigiia voll Kops!

Birra in bottigiia
Min Srau gaust mit die Lon.
Birra in bottigiia
Bambini tringen sckon!
Birra in bottigiia
Augg Meister rllmen ser,

Birra in bottigiia
Bottigiia wieder leerl

Birra in bottigiia
Bringen die Geilnerin
Birra in bottigiia
Mir nie gomm aus die Sinn!
Birra in bottigiia
Koben min Sründ im Logg.
Birra in bottigiia
Bottigiia lebe kogg! miau
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